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Anmerkungen 
1 Angabe aus Taufbescheinigung, erstellt 1939, 

Einreicher Gabriele Piete 
2 Angabe aus Ahnenliste Bottin, OP Heft 37, 

1937 
3 Der Bauer George Bottin blieb mit seinen 

Abgaben an den damaligen Grundherrn von 
Bilfinger im Rückstand und wurde vom Hof 
verjagt, siehe Quelle 2 
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4 Es gibt hier widersprüchliche Angaben: der 
Ahnenliste Kempa ist Haase eingetragen, aus 
dem Artikel (Quelle 2) geht eindeutig hervor, 
dass der Martin ein Sohn aus erster Ehe und 
damit der Sophie Voss sei. 

 
Quellen 
1  Ahnentafel Helga Kempa 
2  Pustaminer Bauernhöfe, Hof 23 (Bottin), 

Ostpommersche Heimat 1937, 36, 37  
3  Ahnenreihen aus Pustaminer Bauernfamilien 

(Lemm, Zessin, Bottin, Papenfuß), Ostpom-
mersche Heimat 1937, 39 

Ostpommersche Heimat. Heimatbeilage 
der Zeitung für Ostpommern 

Titel, Erscheinungsjahr, Heftnummer 
Aus der Geschichte des Kaspels Bartin, 

1930, 1 
Wusseken – Was uns die Ortsbezeichnung 

zu sagen hat, 1930, 3 
Was die Flurnamen von Wusseken erzäh-

len, 1930, 4 
Wusseken und seine Besitzer im Wandel der 

Jahrhunderte, 1930, 6 
Osterbräuche in Wusseken, 1930, 7 
Pfingstbräuche in Wusseken, 1930, 11 
Aus Wussekens alten Tagen, 1930, 25, 26, 

27 
Schnurren aus dem Schlawer Kreis, 1931, 

38, 39, 45, 48 
Aus Pommerns Herzogstagen, Rüdiger VON 

MASSOW, Landdrost, 1931, 41 
Heimatliche Sylvester- und Neujahrsbräu-

che, 1931, 50 
Aus der Bestallung eines Freischulzen vom 

Jahre 1570,1932, 12 

Bibliographie Friedrich-Wilhelm Papenfuß 

von Dr. Margret Ott, 41239 Mönchengladbach (Waidmannweg 98) 

Sagen aus der Gemarkung Pustamin, 1932, 
13 

Redensarten beim Kartenspiel, 1932, 15, 
17 

Koch kauft ein, 1932, 34 
Martin SCHIDALKE, ein treuer Diener sei-

nes Herrn, 1933, 28  
Zwei pommersche Herzöge auf dem 

Reichstag zu Augsburg, 1933, 36  
Flurnamen der Feldmark Wusseken, Kreis 

Schlawe, 1933, 16 
Flurnamen der Gemarkung Pustamin, Kreis 

Schlawe, 1933, 19  
Der Kaninchensee und seine schwimmen-

den Inseln, 1933, 24  
Sagen aus Wusseken, Kr. Schlawe, 1933, 

18  
Das Kind im ostpommerschen Sprichwort, 

1933, 21  
Aus der Geschichte des Dorfes Pusta-

min,1934, 5, 9–13, 41 
Kirche und Schule in Pustamin, 1934, 32, 

33, 34, 36–39 


